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Bundesministerium für 
Land- und Forsbiiirts'cllaft 

21.65.11+2 - G/71 

.:1 , 

.. 

B e a n t W 0 r tun g 

am 26. Juli 1971 

. ",. 

der schriftlicheri Anfr~ge der Abßeordneten zum National­
Tat Dr. Halder und Gcno~sen (0vP) , rir. 775/J, vom 
9 • .Juli 11)71, betreffend VervJirklichung der Vorschläge 
der Ver\;181tun2;'sreformkornmi ssion' 

.. Die Ver1;val tungsrefol'l!lkornmission hat in ihrem Bericht u. a. 

folgendeVorschl~ge e~stat~et: 

Auflas·su.."'ig des, liellgstenstal1amtes in 8tadl-Peura und Konzentra­

tion derPf~fdez~cht inPiber. 

Vereinigung'der I3undesforste Merkenstein, Ulmerfeld, Lahnhube, 
, , 

Koller~ube mit den Österreichischen Bundesforsten. 

Verm~_nclerung\ der Försterschulen auf zwei (sinkender Bedarf). 

Verminder1.mg' der Zahl der Bundeskellereiinspektoren·. 

In diesem Z{1.scmmen:b.ang richt~ten die' Fragesteller an mich 

folgende 

A nf r a. g e 

.• : .. ..I 

1. Mit welchen dcr vorer~ilähn:t.en Vor.schl~ge der Verwal tuncsreform-

kommission stimmen ~ie überein? 

2. Mit ~alchen Vor8chi~g~nstimmen Sie nicht überein? 

:3. 'Jjann 'werden Sie dem l'tationalrat konkrete Maßnahmen in jenen 

Belangen vorschlagen, in denen Sie rni t der VervJal tungsrefo'rm-
. . 

kommission übereinsti\nineri? 
, . . . 

1~. Welche anderen Vocstellung3ll 1,:1bon Sie im einzelnen zu j~rien 

Vorschlügen dGr VeT'l,·'.'8l htl1fjf,rc: ,):cml~ommission, mit denen Sie 

nicht ilbereinstimmen? 

5. \181ID '.vnrden Sie solche konkrete Vorschldge dem Nationalr'at 

vorle~en? 
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ANT:..'fOR'r: 
'.~ '. 

Auf d~ese AnfraGen ant'.'/orte ich nie folgt: 

I. Dio BündesrcgierlUlg hat in einer Note t3.n den Pr:~sidenten des 

Nationalrates Zl. 51.905-vn/SL/71 vom 23. April 1971 
die Vorlage des Berichtes dBr Verwaltungsreformk9mmission an 

den Nationalrat folbericleru~aßen bt;gründet. .,. 

IIDi8 Bundesregierung hat ~lm (?O. April cls.S. den Beschluß gefaßt, 

geT!üi~3§ '15 des Ge;3chäftsordJ2unt~sgesetzGs des Nationalrates einen 

von der Ver':'1.31 tW1{;Sre fonnl:onmi,,;sion übe:c ihre bi sherigen Ergeb­

nisse und für die ZulaUlft vorseschlElt'Senen Maßnahmen erstatteten 

Bericht nach dem Stand vom Dezember 1970 dem Nationalrat yorzu-

legen. 

Die J3unclesregierung t~xt dies de;:,halb, weil in den vergangenen 

Ta.gunüen der XII. Gef3utzg8b ... mgsperiode ',7ielerhol-G der vJunsch 

geäußert \'JOrdenist " überdj.e bisherigen 'l'ä tigkeiten der noch 

von der zuletzt im Amt befindlichen Bundesregiecllilg bestelltEm 

Verwal tm\gsreforml\:ornmi ssion un Lerrichtet zu ':Jerden. 

rH G PUDel e 8·1'··'·U·~ '.YL'111l ':1' lno" ('htc\ f' (~'.' I-'~ CF' 11 01' cl '0 ß - - .. ~ J J . .; . .'-'!.:J.l. ........ ~ .. ~, -r:.:;> _ ~ . ... v ...... ) J ~) ... ' ...- 1...; .1.., C), .. 
,'L" .. F'-r n - I'l' "'ll·t· c.. '.:...; 5 ~-'. . 1 .... (~ \/ , 

ohne ;-.:.Iieh cl.::tmit ir::. allem und ;jede1n zuidc:ntifizLcrfm, eine 

äußer~;t wichtige und vlertv01le Unterlag() darstell t und auch 

beachtliche Hinweise enth:ilt,. die bei den VOI'2te11ungen, die die 
im .Amt befindliche Bundesregierur:!.g liber das Sachgebiet hat, Ii1i t­

beI'ücl;;:sichti.gt werden sol18n.i.~~'·· 

Aus dieser No ce geht herv'or, ·daß es sich nicht u:n eiD.en Bericht 

der Bundesreci erung oder gar um Beri.ch.te der einzf) Inen Mitglieder 

der Bundesregierung an deh Nationalrat handelt, sondern J~ß es 

die J3tmdDEn'(?gil~ru.ng für zweckmii.ßig erachtet 11a t, dem NationaJrat 

den Bericht der VervJ,,:ütun0s}:'~_forl1Jk(}::nmi.~3sion nach dem Stand vom 

De~embe.t' 1970 zur Kenntrüs zu bciIlgell~ Die 1'atsach8, daf1 sich die 

Bl":lldos:regieru:!lC5 rni t dieser:! Bericht nicht "in i:.ll.l<:~m und jodem zu 

id()ntifizier::)D 11 voriIiochte, lieGt nicht so sehr in \3inzelnen 'lleiü~Q 

dic~;es Beri(~hte;] besründet, ~Jonuo.cn hQC seine (Jr:J8.che in ch,n soit 

dor .l'JJ.lls'3t;:'lmg d'.;r KOiTImiss:ion gciind2l'tcn VOr8UiJSetZl.mg-E~n und 
'7' ·1 ., -'. , 1 . r) '7 ~ . 1 ulO_.s8GZl.Lne;en, wie !:;ld III der h8ß.lnrunCS8I'K drung vom {_ tLl.prl. 

1970 zum Ausdruck 1m r!:l1nen • 
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80 11ii1 t bcispielswci:38 die BUD.desrC:[jiel'illlg ein ncue.c-:; !'Jj.nisterien-· 

gesetz für einen wichtigen B2p,tand teil 'D/~1:J. für eine \'Jichi~ige 

VorDussetzung jeder Verwaltungsreform • Daher ist die Abßabe cj.ner 

isolierten, notwendigerweise aua dem GcsamtzuBcmruenhGng GerjssG!~en 

Stellungnahme eines einzelnen Ressorts zu einzelnen Teilen des 

Berichtes der Verwal tungsrefortri.l::ommi;"[,ion , den::;en K2nntnirJrlsbme 

vom Nationalrat in seiner Sitzung vom 23./24. Juni 197·1 einstir:lmig 

beschlossen ivurde, nicht möglich. 

11. das den Zei tpw1lct der Vorlage weiterer Vorschl8.::;e zur VerwDltungs­

reform an den Nationalrat betrifft, wird hinsichtlich jener Meß­

nahmen, die vor ihrer Durc11führurg änel'" ReIassung der gesc~tzl~e­
benden Körperschaften bedürfen, im Hinblick Emf den Be;:;ehluß des 

Nationalrates vom 13. Juli 1971 über die vorzeitige Deendisung 

der XII. GesetzgebU11t;speriode des Nationalrates, der Beginn der 

nächsten Gesetzgebungsperiode abzuwarten sein; dies gilt auch 

für die Vorlage eines weiteren Berichtes über die Verwal tlmgs­

reform an den Nationalrat~ 

Der Bundesminister: 
., 
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